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Beschreibung




Das Siegel zeigt eine gotische Baldachinarchitektur
mit einem zweiteiligen Aufbau, die oben und unten
bis zum Siegelrand reicht.
In der unteren Zone ist der sitzende SF mit Mitra
dargestellt. Über der Albe und der Dalmatik, beide
mit reichem Volumen, liegt die Kasel, die auf
die Beine herabfällt und Schüsselfalten bildet. Der
Amikt umgibt die Kasel kragenförmig. Die Rechte
ist segnend erhoben. In der Linken hält er vor
der linken Schulter das Pedum mit der nach außen
gerichteten schmuckvollen Curva.##Im oberen Teil
ist die gekrönte Mutter Gottes in Halbfigur mit dem
Jesuskind auf dem linken Arm abgebildet, beide sind
nimbiert. Die Mutter Gottes hält in der Rechten vor
dem Bauch eine Kugel. Das Jesuskind hält in der
seitlich weggestreckten Linken das Lilienzepter.##Zu
beiden Seiten des zweiteiligen Aufbaus befindet sich
ein halbrunder Schild, rechts das Bistumswappen,
links das persönliche Wappen des SF.
Heraldische
Beschreibung:
Persönliches Wappen: Auf einem Dreiberg ein
auffliegender gekrönter Adler.
Bistumswappen: Schräggeteilt von Gold und Rot,
oben ein schräg nach oben schreitender rot gezungter









Perlschnur zwischen zwei Linien
Abgrenzung
außen:
Perlschnur zwischen zwei Linien
Transliteration: + s’(igillum) + lawrency + dei + g(ati)a +
epiſc~~opi + eccleſie + laventinenſis 





Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot





Lorenz von Lichtenberg der Diözese Lavant
1424 bis 1433-10-25
Lorenz wurde im Jahr 1424 vom Salzburger
Erzbischof Eberhard III. von Neuhaus zum Bischof
von Lavant ernannt. Er wurde am 5.5.1432 auf
Betreiben von Kanzler Herzog Friedrich V. von
Österreich vom Gurker Domkapitel zum Bischof von
Gurk gewählt, während der Salzburger Erzbischof
Johann II. von Reisberg das Bistum Gurk an Hermann
von Gnas verlieh. In einem Vergleich vom 25.10.1433
kamen Herzog Friedrich V. von Österreich und
der Salzburger Erzbischof Johann II. von Reisberg
überein, dass der Lavanter Bischof Lorenz das Bistum
Gurk, Hermann von Gnas dagegen Lavant erhalten
sollte.
Aufbewahrungsort: Salzburg, Archiv der Erzdiözese Salzburg





Weitere Siegel: la-30 la-31 la-34 la-35
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